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Anzeige

was, wann, wo

Fechten
Böblinger Stadtmeister-
schaften
15./16.05.2004
Herrmann-Reiser-Halle

Hockey
Regionalliga-Herren SVB-
Ludwigshafen
16.05.2004
Kunstrasenplatz Otto-
Hahn-Gymnasium

Karate
Anfängerkurs Erwachsene
20.09.2004
Murkenbachhalle

Leichtathletik
Stammtisch
02.06.2004
"Datscha" Stadion Böblin-
gen

Tennis
Nordic Walking
Montags 19:00
Zimmerschlag Tennisan-
lage

Auf Grund der Delegierten-
versammlung 2004 am
21.06.2004 wird der
Erscheindungstermin der
nächsten Rundschau um
eine Woche auf den 30.
Juni verschoben. Dadurch
kann ein Bericht zur Dele-
giertenversammlung durch
die Redaktion verfasst wer-
den.

Zur Delegiertenversammlung 2004
der Sportvereinigung Böblingen e.V.Unter dem Namen Wirbel-

füchse startet im Septem-
ber 2004 ein neues Ange-
bot der SVB. Frau Kornelia
Protze (Übungsleiterin Prä-
vention im Bereich Kinder-
turnen) und Frau Brigitte
Müller haben in Absprache
mit dem Vereinsmanager
Harald Link die Grundlagen
für das Projekt fixiert. Das
Angebot richtet sich an
Kinder im Alter von 6 bis 8
Jahren. In dieser wichtigen
Wachstumsphase werden
durch den Kurs in 14 Stun-
den Verhaltensweisen und
Grundlagen entwickelt, die
bei den Kindern zu einer
langfristigen positiven Ein-
stellung zu Sport und
Bewegung führen. 85%
aller Schüler haben Hal-
tungsschäden und dieser
Entwicklung wird durch das
Angebot vorgebeugt. Der
Kurs findet im Paladion
statt, kostet für Vereinsmit-
glieder und deren
Geschwister 40 Euro und
für alle anderen Teilnehmer
45 Euro. Um eine hohe
Qualität zu gewährleisten
werden lediglich 10 Teil-
nehmerplätze angeboten.
Weitere Informationen
erhalten Sie bei Frau Kor-
nelia Protze unter Tel.
07031/27 21 64.

SVB Rundschau

Nächster
Erscheinungstermin
30. Juni 2004

Redaktionsschluss
23. Juni 2004

Basketbal l

Wirbelfüchse in
der SVB

Stärken Sie Ihren Kin-
dern den Rücken

Aufwärtstrend bei
den Basketballern

Sowohl leistungsmäßig wie
auch bei den Mitgliedezahlen,
insbesondere im Jugend-
bereich, ist die Tendenz an-
steigend.
Die Saison 2003/2004 verlief
bei den aktiven Mannschaften
überaus erfolgreich.
Besonders der 1. Herren-
mannschaft gelang nach zwei-
jähriger Zugehörigkeit zur Lan-
desliga der Aufstieg in die
Oberliga Württemberg.
Der Erfolg war nur möglich
durch eine geschlossene
Mannschaftsleistung, die mit
Einsatzfreude, Spielfreude,
Spielwitz und Kameradschaft
gekennzeichnet war. Alle Spie-
ler, auch die Bankdrücker, hat-
ten ihren Anteil daran. Beson-
dere Verdienste hat sich ihr
Trainer Franz Arbinger erwor-
ben, der es verstanden hat, die
verschie-denen Charaktere
unter einen Hut zu bringen,
was nicht immer leicht war.
Nach 12 Jahren Abwesenheit
be-findet man sich wieder im
Oberhaus und will dieses nicht
so schnell wieder verlassen.
Auch die Damen hatten die
Meisterschaftsrunde in der
Oberliga Württemberg mit dem
6ten Platz beendet und somit
die beste Plazierung in den
letzten 5 Jahren erreicht.
Erfreulich ist, daß sowohl die
Herren- als auch die Damen-
mannschaft wieder eine
Gemeinschaft bilden und auch
außerhalb des Sportbetriebs

miteinander Einiges unterneh-
men. Dadurch ist eine weitere
Grundlage geschaffen, in
Zukunft an alte Erfolge wieder
anknüpfen zu können.
Im Jugendbereich zeigt bei
allen Teams die Leistungs-
kurve nach oben. Auf Bezirks-
ebene hat die U 18 weiblich die
Bezirksmeisterschaft errungen
und die U 16 männlich in der
Landesliga den 2. Platz belegt,
was gleichzeitig die Teilnahme
zu den Qualifikationsspielen
zur Oberliga Württemberg be-
deutet. Der Zulauf von Ju-
gendlichen hält unvermindert
an. Insbesondere bei den 7 bis
12jährigen, wo 42 Kinder
regelmäßig am Trainingsbe-
trieb teilnehmen. Allgemein
sind die Mitgliederzahlen wie-
der ansteigend.

Trainerwechsel bei den Damen

Mit Torben Geiger hat die
Damenmannschaft einen
neuen Trainer. Er ist Sport- und
Gymnastiklehrer mit weiteren
Zusatzfunktionen. Er kann im
Basketball Erfolge mit der
Damenmannschaft von
Schwäbisch Hall vorweisen,
welche er in zwei Jahren von
der Landesliga über die Ober-
liga in die Regionalliga führte.
Dieses Ziel hat er sich auch mit
dem SVB-Team vorgenom-
men. Ebenso betreut er die U
18 Jugendmannschaft. Er hat
genaue Vorstellungen davon,
wie er den Frauenbereich wie-
der nach oben bringen kann
und will. Daher darf man hoff-
nungsvoll in die Zukunft blik-
ken.

Datum
Montag, 21. Juni 2004
19:30 Uhr

Ort
Kleinsporthalle im Paladion

Silberweg 18, Böblingen

Ehrung für verdiente Mitgliedschaft
(§8 Ehrenordnung)

Erstattung des Jahresberichts durch
den Präsidenten

Erstattung des Kassenberichts durch
den Schatzmeister

Bericht der Kassenprüfer
Entlastung des Vorstands

Sonstiges

TOP 1

TOP 2

TOP 3

TOP 4
TOP 5
TOP 6

Tagesordnung

Hockey

BL-Aufstieg
auch im Feld?

Die Ausgangslage ist zu ver-
lockend: Fünf Spieltage vor
Saisonschluss in der Feldhok-
key-Regionalliga Süd liegen
die Männer der SVB an der
Tabellenspitze. Diesen Platz an
der Sonne haben sie sich im
vergangenen Jahr erarbeitet,
als sie als Aufsteiger das
Kunststück fertig brachten,
von April bis Oktober in allen
elf Meisterschaftsspielen
ungeschlagen zu bleiben. Dass
die daran anschließende Hal-
lensaison ähnlich erfolgreich
verlief, ist allgemein bekannt:
Hier schafften die Böblinger
als Neuling in der 2. Bundesli-
ga ganz bravourös den an-

gestrebten Klassenerhalt . Und
weil ihnen dieses Ambiente
Bundesliga so gut gefallen hat,
wollen die SVB-Spieler nun
auch im Großfeldspiel den
Sprung in die zweithöchste
deutsche Spielklasse schaffen.
Nach einer intensiven Vorbe-
reitung geht am kommenden
Sonntag, 16. Mai, nun der
Ernstfall los. Böblingen emp-
fängt auf dem Kunstrasenplatz
am Otto-Hahn-Gymnasium
den TFC Luwigshafen (11 Uhr).
Die härtesten Brocken auf dem
Weg zum Ziel sind sicherlich
die beiden Nürnberger Mann-
schaften vom NHTC (23. 5.)
und HGN (4. 7.), bei denen die
SVB anzutreten hat. Heim-
spiele gegen Ha-nau (20. 6./11
Uhr) und München-Obermen-
zing (27. 6./11 Uhr) vervollstän-

digen das Programm.
Auf große Resonanz stieß
Ende April das "Anhockeln".
Die Möglichkeit, mit einem
SVB-internen Turniertag die
Feldhockeyaktivitäten 2004 zu
eröffnen, wurde reichlich
genutzt. Über 60 Väter, Mütter,
Aktive, Jugendliche und Kinder
beteiligten sich und zogen ein
zünftiges Mixedturnier auf, bei
dem ganz eindeutig der Spaß
im Vordergrund stand.
Einen außergewöhnlichen Ter-
min nahmen auch die SVB-
Mädchen wahr. Vom 16. Bis
18. April reisten sie nach Ber-
lin, bestritten dort drei Freund-
schaftsspiele und hatten
nebenbei noch Zeit, die
Sehenswürdigkeiten der Haup-
stadt zu genießen.

Leichtathletik

Kreis-Cross-Meister-
schaft in Altdorf als
erste Positions-
aufnahme

Mit zahlreichen Teilnehmern
war der SV Böblingen bei der
ersten Außenveranstaltung der
Saison 2004 in Altdorf am
Start. Die Kreiscross-Meister-
schaften stellen traditionell den
Beginn der Saison dar. Und die
Bedingungen konnten kaum
idealer sein als an diesem
Sonntagmorgen: Sonnen-
schein und noch leicht kalte
Temperaturen über dem
Gefrierpunkt.
Ein Wermutstropfen, dass auf-
grund der schwachen Teil-
nehmerzahl bei den Aktiven
und Senioren die Wertung
kaum Aussagekraft hat. Man
gewinnt leider den Eindruck,
dass jeder "Volkslauf" heute
wichtiger ist als eine offizielle
Meisterschaft. Aber bei den
Schülern zählt dies nicht und
die Starterfelder sind voll wie
eh und je. Fast zu voll, wenn
man die kurze Distanz zwi-
schen Startlinie und einem
Engpaß vorm Einbiegen in den
Wald sieht, bei der es leider
auch zu Stürzen kam.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Die Aktiven und Senioren mus-
sten einen Rundkurs von 5.400
m laufen, die Schüler einen
Rundkurs von 900 m.
Bei den Frauen W30 erreichte
die Neu-Böblingerin Kirsten
Tietje auf Anhieb einen zweiten
Platz mit 24:29 Min. und einem
klarem Abstand zur Drittpla-
zierten.
Bei den Frauen W40 trat erst-
mals Monika Castaner an und
konnte mit ihrer Zeit von 28:28
Min. sehr zufrieden sein.
Ebenso Regina Ritter - die den
Lauf flugs absolvierte, bevor
sie sich als Trainerin um ihre

eigene Gruppe kümmern
durfte - und mit 28:05 Min.
mangels Konkurrenz ohne Pro-
bleme Erste wurde.
Ein alter Hase dagegen Heidi
Azeroth - ebenfalls als Traine-
rin anwesend - ebenfalls ohne
Konkurrenz und locker mit
24:43 Min. durchgelaufen.
Daher keine Überraschung,
dass der Mannschaftstitel der
Damen an Böblingen ging vor
Kuppingen und Hildrizhausen.
Aus verschiedenen Gründen
nicht am Start, vertrat Joaquin
Castaner die Böblinger Herren
alleine. Er startete bei den
Männern M35 und durfte
ebenfalls mit seiner Zeit von
27:54 Min sehr zufrieden sein.
Dichte Teilnahmefelder bei den
Schülern: Sandra Michel ver-
passte bei den Schülerinnen
W8 den 3. Platz um eine
Sekunde. Sarah Hetke wurde
ebenfalls im direkten Verfolger-
feld mit acht Sekunden Rük-
kstand von den Rängen auf
Platz 6 verwiesen. Patrizia
Uhlemann erreichte im Haupt-
feld mit 5:13 Min. den 17.
Platz. In der Mannschaftswer-
tung langte das dann für einen
guten 3. Platz.
Eher nach vorne orientierten
sich auch die Schülerinnen
W9: Meike Baumgart mit 4:32
Min. 13., Paula Grolig mit 4:37
Min. 17. und Carina Schäfer
mit 4:39 Min. 19. befanden
sich alle im vorderen Mittel-
feld. In der Mannschaftswer-
tung, die kombiniert mit W7 bis
W9 ausgewiesen wurde,
langte das für den 11. Platz.
Ein weites Feld auch bei den
Schülern M7: Hannes Grolig
orientiert sich mit seinen 4:40
Min. und dem achten Platz am
vorderen Mittelfeld. Luca Tor-
reblanca konnte sich mit 5:12
Min. auf dem 13. Platz
behaupten.
Bei den Schülern M9 errangen
Timo Janser mit 4:22 Min. den

28. Platz und Oliver Castaner
mit 4:35 Min. den 36. Platz -
beide im sicheren Mittelfeld.
In der gemeinsam en
Mannschaftswertung der
M7 bis M9 reichte das
dann doch überraschend für
den 15. Platz von 22.
Bei den Schülerinnen W10 war
ein starkes Feld vertreten.
Daher gab es nicht viel zu
holen für Jacqueline Paeth und
Andrea Meyer: mit 4:32 Min.
der 18. und mit 4:34 Min. der
21. Platz sind mehr als acht-
bar.
Besser lief es für Lisa Scheiner
bei den Schülerinnen W11: der
achte Platz mit 4:05 Min. ist
sehenswert. Jasmin Baltner
(15. Platz mit 4:59 Min.), Antje
Theewen (16. Platz mit 5:29
Min.) und Kristina Uhlemann
(17. Platz mit 5:30 Min.) kamen
im Mittelfeld an.
In der gemeinsamen Mann-
schaftswertung der W10 bis
W11 reichte es Lisa Scheiner,
Jaqueline Paeth und Andrea
Meyer zum 9. von 14. Plätzen.
Ein ähnliches Bild und eben-
falls achtbare Ergebnisse bei
den Schülern M10: Ludwig
Hrzuha holte sich den 12. Platz
mit 3:51 Min., Steffen Heim 21.
mit 3:51 Min. und Leonard
Renard 29. mit 4:28 Min. Dies
reichte in der gemeinsamen
Mannschaftswertung von M10
bis M11 für den 9. von 14.
Plät-zen.
Dito bei den Schülern M11:
Yannic Demand wurde 18. mit
3:56 Min., Tjark Hagedorn 19.
mit 3:58 Min. und Simon
Bacher 27. mit 4:38 Min. Hier-
bei ist Simon Bacher leidtra-
gender des Engpasses hinter
dem Startbereich, in dem er
gleich zu Beginn stürzte.

Eng zu ging es bei den Schü-
lern M12: Während Sascha
Groß mit 7:47 Min. mit 21
Sekunden vom 3. auf den 7.
Platz verwiesen wurde, konnte
Lukas Janser mit 9:10 noch
den 15. Platz sicherte.
Stark präsentierten sich die
Schüler M14 und M15. Georg
Burkhard schaffte mit 11:34
einen tollen fünften Platz und
Benny Groß mit 11:44 den
ausgezeichneten 1. Platz.
Was die Ergebnisse Wert sind -
wird sich bei anders besetzten
Wettkämpfen der nächsten
Wochen zeigen. Die Trainer
waren zufrieden. Dies auch
Dank des spontanen Einsatzes
der Athleten Kerstin Tietje und
Stefan Binder (verletzt), die
von den Trainern vereinnahmt
wurden.

Andrea Meyer mit der Nr. 643 vor dem Zieleinlauf

Trainer R.Grolig legt letzte Hand an

Schach
Packende Partien
beim Böblinger Ju-
gendschachtag
Wie immer in den letzten Jah-
ren fanden sich auch dieses
Jahr am Ostersamstag zahlrei-
che junge Schachenthusiasten
in Böblingen ein, um sich an
den 64 Feldern, die die Welt
bedeuten, spannende Mat-
ches zu liefern. Insgesamt
konnte die gastgebende SV
Böblingen 64 Spieler aus
Schachvereinen von Frei-burg
bis Ulm begrüßen. In den ein-
zelnen Altersgruppen konnten
sich Lauritz Jansen vom SK
Bebenhausen (U8), Georg
Braun von den SF Nabern
(U10), Micha Ulma von der SG
Wildberg/Neubulach (U12),
Jan-David Lange aus Tamm
(U14) und Christian Stöckl vom
VfL Sindelfingen (U16 und U
20) die Siegerpokale erspielen.
Aber auch die Spieler der SVB
erzielten teilweise beachtliche
Resultate. Alex Mayer und
René Conrad landeten im
Mittelfeld (U8), Kevin Mayer
(U10) und David Schwarz
(U12) wurden 3. (U1o), Sven
Marquardt (U14) im-merhin 4.
Damit niemand leer ausging,
bekamen alle Teilnehmer darü-
ber hinaus zumindest einen
Sachpreis. Zu dem Spaß, den
die Kinder bei dem Turnier hat-
ten, trug aber die Tatsache bei,
dass sie sich in der Bewe-
gungslandschaft im Paladion
zwischen den Partieen austo-
ben konnten.
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Karate

Bald kommt der
Schwarze Gürtel

Die Jugendtrainerinnen Kathrin
Hiegl, Sabine Schulmann, die
Brüder Paul und Peter Beitsch
und Sascha Klengel stellten
sich der letzten Prüfung vor
dem schwarzen Gürtel (1.Kyu)
dem Prüfer Otto Weigele
(3.DAN). Alle haben im frühen
Kindesalter mit Karate begon-
nen und wurden durch alle
Jahre von SVB Trainer Michael
Klengel als Freund, Vater und
Trainer begleitet. Sie gingen
zusammen mit großem Erfolg
auf viele Jugendturniere, Lan-
des- und Deutsche Meister-
schaften. Im letzten Jahr hol-
ten sich Sascha Klengel und
die Brüder Beitsch bei der
Partnerstadt Olympiade in

Schottland Silber in der Diszi-
plin Katamannschaft und Gold
im Kumitemannschaftskampf.
Kathrin Hiegl entschied von
1997 bis 2001 den Kata-Wett-
kampf bei den Vereinsmeister-
schaften für sich, erkämpfte
sich 2002 den 5. Platz bei der
Jugendlandesmeisterschaft,
Sabine Schulmann dominierte
1996 im Kata und Kumitewett-
kampf in Böblingen und
erreichte u.a. 2001 mit der
Mannschaft Gold bei der Würt-
tembergischen Damenliga.
Seit Jahresbeginn haben alle
fleißig unter der Leitung von
Michael Klengel und SVB Trai-
ner Michael Erlenmaier auf die-
se Prüfung trainiert um den
besonders hohen Ansprüchen
der Karate-Oberstufe gewach-
sen zu sein. Nach 1,5 Stunden
Prüfung konnte Otto Weigele
allen ganz herzlich zur bestan-
den Prüfung gratulieren. Als
bester schnitten Sabine Schul-
mann und Sascha Klengel ab.
Sein abschließender Kommen-
tar: "Ihr seid auf dem richtigen
Weg zum schwarzen Gürtel!"
Bald werden alle wieder die
Gelegenheit haben ihr Können
zu zeigen. In Böblingen ist ein
Städte-Jugendturnier geplant,
sowie ein Bundestrainerlehr-
gang.

Fechten
Böblinger Stadt-
meisterschaften
werfen Schatten
voraus
Am 15. und 16. Mai 2004 wer-
den in der Böblinger Herr-
mann-Reiser Halle erneut die
Böblinger Stadtmeisterschaf-
ten ausgetragen. Nachdem
das Turnier jahrelang als
Freundschaftsturnier galt, wur-
den die Stadtmeisterschaften
vor sieben Jahren zum Rangli-
stenturnier des Württembergi-
schen Fechterbundes aufge-
wertet. Seither hat Heidrun
Bubeck, die Leiterin des Tur-
nierbüros, jedes Jahr circa 250
Meldungen von Schülern und
B-Jugendlichen der Jahr-

gänge 1990-1994 auf dem
Tisch liegen. "Nicht nur die
Württembergischen Vereine
melden, sondern auch Clubs
aus Bayern , Niedersachsen
und sogar aus dem benach-
barten Frankreich, aus Straß-
burg". In Böblingen können
sich die Musketiere wichtige
Punkte für die Rangliste
erfechten. Deutsche Spitzen-
fechter, wie z.B. der A-Kader-
fechter Sven Schmid oder
SVB-Ass Achim Schneider
machten hier ihre ersten
Fechtschritte. Welcher logisti-
sche Aufwand hinter einem
solchen Turnier steckt, wissen
vor allem die Sportwartin-nen
Lilo Schneider und Dagmar
Launer: "Dieser Event fordert

Tauchen
Neuer "alter"
Vorstand

Bei der diesjährigen Haupt-
versammlung am 26.03.2004
der Abteilung Tauchen des SV
Böblingen standen Neuwahlen
an. Dieter Müller als noch am-
tierender Abteilungsleiter
begrüßte die 23 anwesenden
Mitglieder und gab einen Über-
blick über die wichtigsten
Ereignisse des vergangenen
Jahres. Besonders hervorzu-
heben war der Erfolg der
Rugby-Jugend. Zusammen
mit der Rugby-Jugend aus
Malsch wurde Nadine Griebl,
Melanie Hencke und Matthias
Otten Deutscher Vize-Meister.
Die von Stephan Hintsch neu
gestaltete Homepage wurde
ausnahmslos positiv bewertet.
Anschließend berichteten die
einzelnen Vorstandsmitglieder
über Ihren Schwerpunktbe-
reich. Wie erwartet gab es
keine außergewöhnlichen
Überraschungen. Trotz
Anschaffung neuer Lungenau-
tomaten und Übernahme der

Kosten für die TL-Ausbildung
von Andreas Scholz und Hans-
Jürgen Kohler hat der Verein
kostendeckend gewirtschaftet.
Herr Wolfgang Rieth vom SVB
berichtete über die Verände-
rungen im Hauptverein.
Anschließend wurde der
gesamte Vorstand entlastet.
Bei der anschließenden Neu-
wahl haben sich keine Ände-
rungen ergeben. Einstimmig
bestätigt wurde:
Dieter Müller - Abteilungs-lei-
ter, Klaus Möbius - Stellvertr.
Abteilungsleiter, Bernd Förster
- Kassenwart, Uschi Kohler -
Schriftführerin, Hans-Jürgen
Kohler - Übungsleiter, Theodor
Seefeld - Pressewart, Uwe
Theurer - Gerätewart, Ste-
phan Hintsch - Jugendleiter,
Bernarda Brlecic und Jürgen
Kärger - Kassenprüfer. Der alte
und gleichzeitig neue Vorstand
bedankt sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen und
wünscht allen Mitgliedern ein
unfallfreies Taucherjahr, aktive
Mitarbeit und rege Teilnahme
an allen Clubveranstaltungen.

Tennis
Saisoneröffnung
TABB

Am Sonntag den 25.4. wurden
schlag neun Uhr die ersten
Weisswürste auf der Terasse
im Zimmerschlag serviert.
Nicht nur die Mitglieder, son-
dern alle an Tennis interessier-
ten waren über die lokale
Presse zur Mitmachen eingela-
den worden. Irene Meder, die
Chefin der Anlage, konnte über
150 Teilnehmer registrieren,
die an Ihrer Tombola teilnah-

men und dabei schöne Preise
gewinnen konnten, die von
einigen namhaften Firmen, wie
Schönbuchbräu, Passport,
Kreissparkasse und Kreiszei-
tung gestiftet waren. Den gan-
zen Tag über konnte Jeder-
mann auf einem der 17 Frei-
plätze kostenlos spielen. Kin-
der und Jugendliche bewegten
sich eifrig gegen die Stopuhr
über einen Geschicklichkeits
Parcours. Als Belohnung konn-
ten die Besten anschließend
die heiß begehrten Siegesprä-
mien mit strahlenden Augen
entgegen nehmen (siehe Bild).

Ski
Vielseitiges
Sommerprogramm!

Das Sommerprogramm bietet
wieder jede Menge Möglich-
keiten sich auch ohne Schnee
sportlich zu betätigen. Das
Rad steht dabei im Mittel-
punkt, aber auch auf Schu-
ster's Rappen lässt es sich gut
mit den Ski-Freunden in den
Bergen sein.

Mit dem Rad:
Die eher genießerisch orien-
tierten Radler starten am 30.5.
mit einer Radtour durch den
Schönbuch. Am 29.6. treffen
sie sich zu einer 4-tägigen
Ausfahrt in das wunderschöne
Frankenland und am 25.7. ist
eine Radtour auf der nicht min-
der interessanten Schwäbi-
schen Alb geplant.

Unsere sportlich orientierten
Mountainbike-Radler sind am
13.6. im Allgäu unterwegs und
wollen am 9.10. den Saisonab-
schluß auf der Schwäbischen
Alb durchführen.

Ein großes Angebot gibt es in
diesem Jahr für die Rennrad-
Freunde: Nach der Ausfahrt
am 15./16.5. in den Schwarz-
wald wird am 12./13.6. die
Gegend um Freiburg/Schau-
insland unter die Rennräder
genommen. Das absolute
Highlight wird sicherlich der
Ausflug zur Tour de France,
der vom 21.-25.7 nach Alpe
d'Huez führt. Neben der "Teil-
nahme" am Zeitfahren in Alpe
d'Huez sind in diesen Tagen
weitere kleine Radtouren in
dieser Gegend geplant. Nach
einem solchen Training kann
man die Touren rund um
Andermatt am 20.-22.8. sozu-
sagen mit einem Bein erradeln.

Auf Schuster's Rappen
Die Wanderfreunde sind
bereits am 2.5. in den Besig-
heimer Felsengärten gestartet.
Am 13.7. ist das Imberger Horn
das Ziel und am 19.9. wird es
wieder eine Familien-Bergtour
im Allgäu geben. Den
Abschluß bildet am 26.9. die
Wanderung vom Kalikutt auf
den Mooskopf.

Außerdem ist ein Ausflug zum
Sandskilauf am Monte Kaolino
bei Nürnberg geplant. Ein
außergewöhnliches Ereignis,
bei dem auch im Sommer die
Ski, das Snowboard oder die
Bigfoot unter geschnallt wer-
den können.

Für die Jugendlichen gibt es
neben einem Wochenende im
Allgäu oder am Bodensee
noch einen Bade-Ausflug und
die beliebten Nachmittage am
Kletterfelsen.

Die weiteren regelmäßigen Ter-
mine für Waldlauf oder Radeln
könnt Ihr dem laufenden Som-
merprogramm in gedruckter
oder elektronischer Form ent-
nehmen.

alle Fechtabteilungsmitglieder
- ob es um den Aufbau der
Fecht-bahnen oder die Versor-
gung mit Kaffee und Kuchen
am Turniertag geht, die Fecht-
abteilung ist im Mai richtig auf
Trab!" Die SVB wird in diesem
Jahr fechterisch von einem Trio
vertreten: Felix Wagner, Jens
Kientzle und Alexij Habinski.
Gerade Jens Kientzle, die
Nummer 1 der Württembergi-
schen Rangliste hat durchaus
eine Medaillenchance. Wer
den jungen Nachwuchsfechter
bei der Jagd auf die Gold-
medaille unterstützen will, ist
am Wochenende herzlich ein-
geladen. Die Vorrundenkämpfe
beginnen am Samstag und
Sonntag um 8:30 Uhr.

Leichtathletik
Frühlings-Trainings-
lager in Kal-
tern/Südtirol mit
Blick auf die ver-
schneiten Dolomiten

Zum nunmehr 25. Mal stand an
Ostern das Trainingslager der
Böblinger Leichtathleten in
Kaltern in Südtirol auf dem
Programm. Ziel wie jedes Jahr
ist es die Vorbereitung auf die
Sommersaison bei etwas
angenehmeren Temperaturen
vornehmen zu können. Doch
dieses Jahr zeigte der Blick auf
die Dolomiten noch tief ver-
schneite Berge. Trotzdem: das
Wetter erlaubte es bis auf 2
Tage auch in kurzen Trainings-
sachen zu trainieren.
Nach fünfstündiger Fahrt war
der Trainingsort erreicht und
die Zimmer bezogen. Das
Quartier oberhalb von Kaltern
bietet einen herrlichen Blick
auf die Dolomiten und ist nur
ca. 10 Gehminuten vom Sport-
platz entfernt.
Jeden zweiten Tag wurde nur
einmal trainiert, ansonsten bei
täglich zwei Trainingseinheiten
absolvierten die Athleten ins-
gesamt bis zu 10 Trainingsein-
heiten. Doch selbst in den Trai-
ningspausen wurden von eini-
gen die Rennräder gesattelt
und z.T. regenerativ aber auch
aktiv bis zu 65 km pro Tag
zurückgelegt. So kam jeder auf
seinen individuellen physi-
schen und psychischen Aus-
gleich.
Im wunderschönen auf einer
Anhöhe am Berg gelegenen
Stadion waren u.a. Trainings-
gruppen aus Baden-Württem-
berg, Köln und der Schweiz
am Trainieren, ohne dass man
sich aber auf die Füße trat. Das
einzige Manko waren die Hür-
den, deren Stabilität mit denen
von Hindernisbalken ver-
glichen werden muss. Kleine
Fehler und ein sich daraus
resultierender Kontakt mit der
Hürde hinterließen sichtbare
Farbänderungen der betroffe-
nen Körperteile - so zu beo-
bachten bei Bettina Strewe
und Andreas Dengler ("unsere"
Böblinger Sindelfinger waren
mit ihren Trainer ebenfalls im
selben Hotel untergebracht).
Sollte es zu Defiziten in der
Ernährung gekommen sein,
wurden diese jeden Morgen
mit einem reichhaltigen Früh-

Ein Opfer das sich lohnte!
Während die meisten Men-
schen den 1. Mai auch dieses
Jahr gerne zur traditionellen
Maiwanderung genutzt haben,
begaben sich die A- und B-
Schüler/innen der SV-Böblin-
gen zum Sportfest nach Ren-
ningen. Es hat sich gelohnt für
die Athletinnen und Athleten,
so berichten sie doch über
einen gut organisierten Wett-
kampf ohne größere Zeitver-
schiebungen und selbst das
Wetter spielte mit und es blieb
trocken. Erfreulich auch: es
traten große Teilnehmerfelder
an und die Konkurrenz war
stark. Für die 16 Böblinger also
genau das richtige beim ersten
Bahnwettkampf in 2004, bei
dem es vor allem um das Sam-
meln von wichtiger Wett-
kampferfahrung ging.
Zu den Ergebnissen:
Bei den Schülern B M12 über
75 m konnte sich leider nur
Robert Menczel für den End-
lauf qualifizieren. Seine Zeit:
11,15 Sek. Schade, dass er
diesen direkt nach dem Weit-
sprungwettbewerb bestreiten
musste. Diesen beendete er
dann mit 11,21 Sek. auf dem
sechsten Platz.
Die weiteren Teilnehmer: Cle-
mens Holst 11,38 Sek.,
Sascha Groß 11,49 Sek.,
Lukas Janser 12,66 Sek.
In der Rangfolge über 1.000 m
belegte Sascha Groß einen
ordentlichen 6. Platz mit
3:38,96 Min.
Bei der Entscheidung im

Boxen
Boxer haben
Reichsstadtpokal
knapp verpasst

Den badischen Spitzenverein
Karlsruher SC haben die SVB -
Boxer beim berühmten
Reichsstadtpokal von Esslin-
gen in der Mannschaftswer-
tung hinter sich gelassen,
doch der Gastgeber, der BC
Esslingen schnappte den
Böblingern im letzten Gefecht
diesen begehrten Pokal vor
der Nase weg. Es war wieder
eine hervorragend organisierte
Veranstaltung, die auch stets
von prominenten Gästen
besucht wird. So weilten der
Fraktionsvorsitzende der
Landtags-SPD, Dr. Wolfgang
Drexler, Sportbürgermeister
Markus Raab und der Sport-
amtsleiter der Stadt, Max Pickl
von Beginn an am Ring und
zeigten sich von den Leistun-
gen der Boxathleten beein-
druckt. Bei soviel anwesender
Prominenz bestiegen nicht nur
die Faustfechter der SVB moti-
viert in den Ring, sondern auch
die Esslinger Gastgeber, die

den Böblingern den wertvollen
Pokal mit einem Sieg mehr vor
der Nase wegschnappten.
Wladimir Tschumakow punk-
tete auf schnellen Beinen den
starken Bad Mergentheimer
Andreas Kowalski aus. Der
Student Alexander Mengis
bezwang den erfahreneren
Esslinger Carsten Trageiser
nach überlegen geführten
Kampf sogar in der 3. Runde
durch Ko. Alexander Deisling
boxte gegen Vizemeister Rama
Mahir aus Ludwigsburg. Er war
von seinem Bruder, der als
Sekundant fungierte bestens
eingestellt und ließ sich die
Butter nicht vom Brot nehmen.
In der 3. Runde gab der Lud-
wigsburger entnervt auf, Ale-
xander Deisling somit vorzeiti-
ger Sieger, der auch mit dem
Ehrenpreis als bester Techni-
ker ausgezeichnet wurde. Nun
lag es an Sergej Odnodworski,
wer den Mannschaftspokal
erhält, denn bei einem Sieg
wäre er nach Böblingen
gegangen, doch der amtie-
rende Meister im Super-
schwergewicht Salah behielt
die größere Übersicht und
gewann nach Punkten und
somit auch den Pokal.

Anstatt Mai-Wande-
rung zum Sportfest
nach Renningen

stücksbuffet und am Abend
mit einem fünfgängigen exzel-
lenten Menü (sowohl für die
Augen als auch für den Gau-
men) mehr als ausgeglichen. In
der Regel war dann am Abend
zwischen 21.00 und 22.00 Uhr
für alle (auch für die Trainer) die
Zeit der Augen - und Körper-
pflege durch Schlaf gekom-
men.
Nach 8 Tagen ginge es dann
wieder zurück nach Böblingen.
Und die anschließenden ein
bis zwei Wochen fielen darauf
hin etwas regenerativer aus
und seit Anfang Mai finden die
ersten Wettkämpfe statt.

Hochsprung schaffte Robert
Menczel einen fünften Platz
mit 1,25 m.
Im Weitsprung ebenfalls
durchweg ordentliche Plätze
im Mittelfeld: 8. Platz für Cle-
mens Holst mit 4,02 m, 13.
Sascha Groß mit 3,68 m und
16. Lukas Janser mit 3,55 m.
Bei den Schülern B M13
kamen Andreas Ritter (11,68
Sek.), Fabian Spitz (11,84 Sek.)
und Paul Lippmann (12,42
Sek.) leider nicht über den Vor-
lauf 75 m hinaus.
Ein ähnliches Bild im Weit-
sprung, wo sich Andreas Ritter
mit 3,96 m auf dem 20. Platz
und Paul Lippmann mit 3,58 m
auf dem 25. Platz im guten
Mittelfeld wiederfinden.
Über 100 m bei den Schülern
A M14 belegte Georg Burkhard
einen 3. Platz mit 14,82 Sek.
im Vorlauf. Benny Groß über
dieselbe Disziplin bei den
Schülern A M15 den 4. Platz
im Vorlauf mit 13,64 Sek.
Ein Tolles Ergebnis lieferte
Benny Groß über 1.000 m. Hier
belegte er in der Rangfolge der
Zeitläufe den 2. Platz mit
3:17,31 Sek. mit nur neun
Sekunden Rückstand auf den
ersten.
Im Weitsprung rundete Benny
Groß seine Leistungen mit
einem 8. Platz mit 4,51 m ab.
Bei den Schülerinnen A W14
startete Katja Reinert. Im 100
m Lauf kam sie leider nicht
über den Vorlauf hinaus. Ihre
Zeit: 14,49 Sek. und der 5.
Platz. Im 800 m Lauf belegte
sie in der Rangfolge den 4.
Platz - in einem insgesamt
starken Feld. Abrunden konnte
sie ihre Leistungen mit einem
sehr ordentlichen 8. Platz im
Weitsprung mit 4,10 m und
einem 6. Platz beim Kugelsto-
ßen mit 6,58 m.
Bei den Schülerinnen A W15
startete Lena Reinert. Auch sie
kam bei den 100 m über den
Vorlauf nicht hinaus - verpas-
ste aber als 3. den Endlauf nur
um 0,95 Sekunden. Im Weit-
sprung belegte sie den 11.
Platz mit 3,80 m und im Kugel-
stoßen einen guten 4. Platz mit
7,67 m.
Ein Ausflug, der sich also
gelohnt hat, auch wenn es
"nur" einmal auf die vorde-ren
Plätze reichte. Mit wichtigen
Wettkampferfahrungen ausge-
stattet, wird auf diesen Lei-
stungen aufgebaut werden
können...

Schach
Böblinger Schach-
spieler feiern Rück-
kehr in Landesliga

Als Krönung einer erfolgrei-
chen Mannschaftsrunde der
SVB-Schachspieler kehrte die
erste Mannschaft nach drei
Jahren darin zurück, wo sie
ihrem Selbstverständnis nach
auch hingehört: in die Landes-
liga. Dabei verhieß der durch-
wachsene Start in die Saison
(mit einer 1,5:6,5-Niederlage
gegen Schmiden/Canstatt als
Tiefpunkt) wenig Gutes. Aber
das SVB-Team um Kapitän
Marc Damson-wusste sich zu
steigern und konnte am Ende
eine ungefährdete Meister-
schaft in der Bezirksliga mit
drei Punkten Vorsprung einfah-
ren. Auch die anderen Böblin-
ger Mannschaften erfüllten die
in sie gesetzten Erwartungen.
So sicherte sich die zweite
Mannschaft, im Vorjahr nur um
Haaresbreite dem Abstieg ent-
ronnen, einen Platz im Mittel-
feld der Kreisklasse. Die große
positive Überraschung der Sai-
son war jedoch die dritte
Mannschaft in der A-Klasse,
der viele nach einigen Abgän-
gen von Stammspielern eine
schwere Runde vorausgesagt
hatten. Tatsächlich aber hatte
das von Werner Hirschmann
geführte Team während der
gesamten Runde nie ernst-
hafte Abstiegssorgen und
holte sich am Ende einen star-
ken vierten Platz. Auch die neu
formierte vierte Mannschaft
schlug sich in der C-Klasse
prächtig, auch wenn ihr in der
Endrunde ein wenig die Luft
ausging.

Hockey
"1000 Dank"

Sehr gut angekommen bei
allen Beteiligten ist die Deut-
sche Hallenhockeymeister-
schaft 2004 der männlichen
Jugend, die von der SVB-Hok-
keyabteilung in Böblingen
ausgerichtet wurde. Nachste-
hend ein Brief des Trainers
vom UHC Hamburg an die
SVB-Organisatoren

Liebe Brigitte Müller,
lieber Mike Hamann,
an dieser Stelle nochmals
"1000 Dank" für die absolut
gelungene und perfekt organi-
sierte Ausrichtung der DM-
Endrunde der Knaben.
Obwohl wir leider unseren Titel
nicht verteidigen konnten und
naturgemäß ein wenig ent-
täuscht die lange Heimfahrt
antraten, war die Veranstal-
tung für alle Beteiligten eine
unvergleichliche Erfahrung. Im
wesentlichen war das euch zu
verdanken! Ich muss nochmal
die freundliche und herzliche
Art und Weise hervorheben,
mit der ihr dieses tolle Event
gemeistert habt. Nichts war
euch zu viel, und es gab
immer ein paar nette Worte
von den vielen hilfsbereiten
Hockeyfreunden, die uns alles
so rund und angenehm wie
möglich machen wollten. Man
merkt euch an, die SVB ist
(wie der UHC es auch sein
möchte) ein echter
Familienverein.

Parallel dazu luden der neue
Trainer Martin Sinner und sein
qualifiziertes Team interes-
sierte Neulinge zu einem
Schnuppertraining ein. Aber
auch erfahrene Spieler kamen
nicht zu kurz und erhielten vom
ehemaligen Tennisprofi wert-
volle Tipps für die kommende
Saison. Der neue Wirt im Zim-
merschlag, Raffaele Costani-
gro, sorgte mit einer Reihe von
leckeren Gerichten für das
leibliche Wohl der Gäste. Nach
17 Uhr traf man sich schließ-
lich zum geselligen Ausklang
auf der neu bestuhlten Ter-

rasse. Hier konnte man neue
Kontakte knüpfen oder sich
mit den alten Bekannten des
letzten Sommers zu Trainings-
spielen verabreden. Denn
Sandplatztraining tut Not.
Schon am 1. Mai beginnen für
einige Spieler die Runden-
spiele des Württembergischen
Tennisbundes. Neben dem
Tennisspiel war die Veranstal-
tung auch eine ausgezeichnete
Gelegenheit für die Besucher
die weiteren Angebote im
Zimmerschlag, wie Kletterfels,
Funball und Feriencamps ken-
nen zu lernen.

Sportbürgermeister Dr. Markus Raab
überreicht den Techniker Preis
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